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wir üwere unnserer G.L.A.E. hochweise reflexion über dise unnsere

wolmeinung auch walten lassen wöllent, verbleibent eüch ...".

"Copyschrybens an h. Landtamman Und Rhat zu ury, abgangen den 19.

Junij.1647."

"wegen Florentinischen uffbruchs etc."

1) s. EA V 2, 1433 (Nr. 1128). Stadt und Amt Zug war dabei u.a. auch durch
Beat II. Zurlauben vertreten.

2) An besagter Tagsatzung hatte der Herzog von Florenz um einen Aufbruch
von 800 bis 1000 Mann unter Oberst Jakob Lusser nachgesucht, s. ebenda
1434 b. Oberstfeldwachtmeister Beat Jakob I. Zurlauben sollte dann im
Regiment Lusser ebenfalls eine Kompagnie innehaben, s. u.a. Zurlaubiana
AH 122/64.

Kopie, aus der Kanzlei Luzern mit je einer Dorsualnotiz von Stadt-
schreiber Ludwig Hartmann und vom Zuger Stadt- und Amtsrat Beat II.
Zurlauben  -  AH 123, 215-216  -  Blatt 216r leer
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[v. 1612]1                                                         A

FORMULAR ZU EINEM EMPFEHLUNGSSCHREIBEN FÜR EINEN [IN DER STADT
ZUG] TÄTIG GEWESENEN GEISTLICHEN

"Abscheidt eynes priesters.

Wir A.M. [=Ammann bzw. Stabführer] Unnd Rath der Statt N [=Zug] Be-

khennendt Unnd thund khund hyemitt Nach demm dann Vor Uns erschynen

der Ehr wirdig Geistlich Unnd wolgelehrt Herr, Herr A.N. der da nun

eyn gutte Zytt har, Jnn pfrundts wyse Unnder Unns sesshafftt wahr,

Unnd also syner besten glegenheitt nach, gesynnett ann andere ohrtt

Zureysen, begertte derohalben Von Uns Uhrkhundlichen schyn synes

tragens Unnd halttens, die Zytt syner bywohnung, sich desselbigen

siner Ehren noturfft nach Zugebruchen, wier also diser billichen

pytt Uns nitt khönden weigern. Ehrkhennendt schreibendt Unnd sagendt

derohalben, das sich der obbemeltte Ehrwirdige Herr, die Zytt under

...2 priesterlich Ehrlich Unnd wol ...2 Uns Jmmer müglichen Zewissen

...2 syn pfrundt Ehrlich Unnd wol ...2 frommen priester gebüren ...2

Ursach wier Jhnn wol ...2 dulden mögen, die wyl ...2 dissmal Jhme Zu-

verreisen geliebtt ...2 Unnser fründtlich pitten ahnsinnen Unnd be-

gehren ann sambtt Unnd sonders was Standts Wyrde oder Wesens die

syendt An denen dann gemeltter priester ahnkhommen günstlich für Re-

commendiert Zuhaltten, auch Jhnne mitt eynem Ehrlichen Compotent

versechen darmitt er gespüren möge dyser Unnser furpit genossen ha-

ben, Jnn glichem Unnd mehrerm Zubeschulden, sindt wier all Zytt ge-



neigtt , wier auch Zwei ffeis ohne wo er sich anderst so priesterlich
als bye Uns beschehen haltten wirt , uwch ahngendts geliehen werde
etc . Unnd demm allem Zu eynem wahrem vesten Uhrkhundt . . . 3 ".

1) Konrad III . Zurlauben , der vorliegendes Formular niedergeschrieben hat,
war von 1590 bis 1612 Stadtschreiber in Zug.

2 ) Textverlust von jeweils 1 bis 3 Wörtern durch Wasserflecken
3) Hier bricht der Text ab.
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